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RUSSLAND.

General Tittmar und such Hauptmann Sertori.ua
heben die augonblickliche XampfKethode der

ceutschen Truppen in Eusslend d&hin erkl&rt,
daS3 eine bewegliche Defensivfront beibehal*
ten wird und mit alien Mitteln ein Purchbruch

verhiniert warden wss. Die astronomischen
Ziffem deutscher verluste, die die Russen
’widen und von der lokalen .bresae jauchzend
wiedergegeben warden, kinnen uns nicht die
Luvereicht zu den deutschan A.eldungen nehmen,
dass alles nach Vorschrift und in fitter Ord*

nung vor sich geht! Sogar austral!ache Zei*
tungen drUcken starke Zweifel fiber die tube!*
schen Angaben aus.

REDE DES FÜHRERS.

Inser Flihrer aussert sich in seiner Rede voai

6. dieses i onats oahin über die Oatfront, dass

die Lage emst, aber fest in unserer Hand Ist.
Seine ganze Rede glbt uns das vollste Vertrau*

en in die Lukunft, wi® iramer auch die angli*
sche Press® den Sinn seiner Lode zu verzerren

sucht. Auch dass zu gegebener Zeit

gegen England kowßwn warden, gab der Fflhrer
erneut bekannt. Zweifellos bringt die aller-

nachete Leit echon wichtige ilntwicklungen.

EINE STIMME AUS AMERIKA!

General Strong, der .eiter dee aieerik&nischen
Areee-Geheimdienstes hat dem Kongress einen
vertraulicnen Bericht über die Starke der Ach««

geaaacht, woven ein Teil verbffeatlioht warden

durfte (!) Lanach soli 500 kampf*

krdftige Livisionen im Felde haben, neben 60

ganz neuen Livisionen, sowie 20 neuen Panzer-

Livisionen, letztere tells ala Srsatz fur die

bei STALT 2'G-.AI verlorenen, lie Zahl der Kriegs*
Industriearbeiter in Leutechlend und den be*

eetzten trebleten hat sich von 25.000.0 0 auf

55«OOO.(X 0 erhoht. Japan hat noch zwei
Millionen unverwendete Reserven und hat fer*

ner zwei JahrgSnge l ienstpflichtiger (19- und

20-J?ihrige) noch nicht eingezogen.

SALOMONEN.

Aus den berichten hezw. aus dens angel an Be*

richten iiber die Lage in den Salomonen l£set

slab wohl folgem, dass die Besetzung von Choi*

seul durch die Afrikaner nicht gelungen Ist

und die gelan deten i’ruppen vom Japaner wiwder

rausgeworfeii wurden. Der in BOUGAINVIUB an*

gelegte bruakankopf der Awerikaner iat auch

nicht erweitert worden. Japans Angaben fiber

aeinen Seesieg neulich warden schon stimnen.-

ITALIEN.
Lie 5« und 8. Arms Miagpfen inner noch An den*
selben Slussttilern und D?srfern, trotz der an*

geblichen Vorstbsse von 4-3 Mellen pro Tag.

LEROS.

la September besetzten britische Truppen die

Inseln LSROS,SAPCS,KOS und STMT im Agaischen

lieer, in der Hoffnung, BFIODOS und KRiTTA zu iso*

lieren. Seitdem haben deutsche truppen KOS und

SEII zuriickerobert, und nun sind sie vor eini*

gen Tagen ndt Luftlandetruppeu und leichten

karinßstreitkrslften auch auf LEROS gelandet
und gehen erfolgreich auf die Hauptstadt des

gleichen Maoens vor.

LIBANON.

Mee Meweote toonnt sue SYRIKR, wo Senegal—T'e*
ger die Bevolkerung in BEIRUT und enderen Or*

terJi des LTBAKOH im Auftrnge der Areifranso*

sen ni6derknaller*,weil sie siah erlaubt ha-

ben, das Reoht zu beßnapruchen,ihre eigenen

Gesetze zu machen, wa*- sich wohl nicht ver*

einbart sit den iimen zugesnrocheren deiaokra*

tischen Rech ten. Agypten,die und die

osiew in mdien haben protesticit. 1


